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Abend⸗ Ausgabe. 
Courſe und Niuente 
Dev eſchen. Nachrichten! 
Nr. 834. Sonnabend den 27. November 1875. 
Poſen, den 27. Novbr 1875. [Börſenbertcht.] Wetter: kalt. 
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ee: war Bab be ned en e chene aus Trans Börfen⸗ s 2 11 ſion. 
orten, welche per Bahn herankm Bei andauerndem A Breslau, den 26. Novbr. 5 

blieb die Kaufluſt — 8821 7 wenbete 90 die Aufmerkſam - 9 
den feinen e in Weizen wie in R ger zu, lee 
mittlere Een 1555 Ba Beachtung fanden. Abladungen per Bahn 
wurden mehrfach Beeife haben ſich auf ihrem vormüdent- 
1818 5 5 15 Meg hauptet. 5 5 Qualität) . 


Pi, Hafer 180 1-100 . Bug weisen 110-130 —1) M 
„ Hafer = Buch wei Len & 8 
Koherbſen 210. 200195 Wr., gelbe Lupinen 120115106] Weuen, weißer . 2 120 50 
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Der Terminbandel in Roggen bekundete ununterbrochen die 5 alte a 17 — 1 ö — — 40 
gt 1 4 eine feſte Haltung, wobei aber Umſätze äußerſt : 20 50 15 60 
beſchränkt lieben. Ankündigungen kamen nicht vor. f 100 
Weg en der von der Handelskammer ernannten Kommiſſion 
In Spiritus war die Zufuhr ſtark. Verſandt per 1955 5 telung der Marttpreiſe von Raps und Rübfen 
nicht flatt, 8 gelangte 1 zur Verladung per Kahn. Per 100 Kilogramm netto fein mittel | orbinär 
a. war rend der erſten Tage eine Hemlich eſte B Raps 3 250 
nicht zu — — die aber demnächſt durch eine mattere Tendenz terrübſen 3 50 28 50 5 — 
verdrängt wurde, welche leßtere bis zum Wocenſchluſſe unter merk] Sommerrübfen . A 30 50 28 50 75 50 
Br reisreduktion anhielt. Ankündigungen fanden nur vereinzelt] Dotter R 8 28 50 5 — 2 — 
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en höher, pro 50 Kilo ſchleſiſche 7,75-8,00 Mk., ungar. vielmehr fol die Zulaſſung nur nach einer eingehenden Prüfung unab- 


7,30 — 7,50 hängig von dem Beſitze der Ehrenrechte ausgeſprochen werden. Unter 
Leinkuchen pro 50 Kilo 10,20 --10,65 Mk. allen Umſtänden iſt eine energiſche Ausübung der Polizeirechte dringend 
4204,40 Wk. ner 50 Kilo geboten. 


: . gr. 
oggenſtroh 40,00 42.00 Mk. per Schock a 600 Kilogr. 2 — . ... 
ungspreiſe für den 27. Novbr.: 0 ra 152 50—152, Weizer Wöchentlicher Vpedunten⸗ und Nörſenbericht | 
on 


190,00 Mark, Gerſte 144 Mark. Hafer 160.00 Mark, Raps 295 Mark, er mann Meyer. 
Näbzl 69,50 Mk., Spiritus 43,39 Mk. (Br. H. B.) Poſen, 27. November 1875. 
Sromberg, 26 Novbr. (Marktbericht don A. Breidenbach. Der Schneefall in der erſten Wochenhälfle hat den Feldern gegen 


Weizen 174-195 Mark. — Roggen 150 159 M. — Serſte, große die in den 2 Tagen eingetretene Kälte genügenden Schutz verliehen, 
150 162, kleine 145-154 M. — Safer 158-174 M. — Lapinen, blauelfo daß der Eintritt in den Winter für die Saaten unter normalen 
160 109 1 (Alles Be en 1 5 EN — 1 8 vor ſich geht. — Am Landmarkte waren 
— 0 t. ritus 42 arl per a er pott. die Zufuhren von y . 
RENT SR ‘ (Broms. Big.) Roggen reichlicher als bisher, in Folge deſſen Preiſe elwas nach⸗ 

2 geben mußten, Geringe Waare besau;tete ih noch am beſten, da ab⸗ 
Staats- und Volkswirthſchaft. 


fallende Qualitäten zu Börſenlieferungszwecken gekauft wurden. Für 
g : „feine Waare war weniger Begehr, weil der Verſand nach Sachſen ſehr 
. . Ausweiſe der fremden Banken. Wie der im heutigen ſchwach geworden iſt Die ſächſiſchen Märkte ſind mit Waare über⸗ 
Mittagblatt beſprochene Wochenausweis der Preußiſchen Bank, fo kon fahren und die niedrigen Mebipreife halten die Konfumenten von Ein⸗ 
fintirt auch derjenige der Bank von England zwar nicht ſehr be⸗[läufen zurück. . 
deutende, ihrer Natur nach aber faft durchweg günſtige Veränderun An der Börſe war die Stimmung vorherrſchend matt, doch zeigte 
gen in den einzelnen Poftitonen, Nur der Baarvorrath hat um denſſis an einzelnen Tagen auch Kaufluß per Frühjahr jertens der Spekulation. 
geringen Betrag von 128,150 Pfd. St. abgenommen. Da zegen iſt in Der jetzige hohe Preisſtand per Frühjahr — faſt pari Berlin — giebt von U 
L Be auswärts Rendiment. Einige größere Poſten von geringen galiziſchen 
trag von 391,820 Br. St. redufürt worden. Im Wechſelverkehr ſind[ Waren wurden zu gündigungezwecken augeſchaffl. Bez. wurde am 
a Mk. prr 1000 Kilo, an der Börſe per Frühjahr 
57, 50 —156, 

Weizen, Gerſte und Hafer begegneten im feiner Waare etwas 
beſſerer Kauflun als in der Vorwoche, wogegen geringe Qualitäten 
vernachläſſigt blieben Man zahlte für 

Weizen 170 — 210 Mk. pr. 1000 Kilo. 
Seite 145 — 162 P 
150 — 160 - 


Oeſterreichiſchen Nationalbank hat ſich . in der 


reits große Vorräthe und nehmen die Waare ee Sprilordres 


nn — . ,3- 


Lokales und Provinzielles. 


Bofen, 27. November. 


r. Der Mörder des in Glogau erſchlagenen Apothekerlehrlings, 
ein früherer Apothekergehülfe, iſt bereits in Glogau ermittelt und ver 
haftet worden. 


Kelegraphiſche Vorſenberichte. 
Danzig, 25. November. Getreide ⸗Börſe. Wetter: Trübe und 
„Wind: Nord: Dit. 
Weizen loko fand gute Frage am heutigen Markte, doch ift 
gr und Angebot klein und ungenügend. Zu vollen und feſten 
reifen find nur 100 Tonnen, darunter 30 Tonnen alt, zu kaufen nes 
weſen, und iſt bezahlt für Sommer⸗ 125, 129 Pfd. 192 M., glaſig 
125 6, 127 Pfd. 205, 206 M., 128 Pfd. 207 M., hellbunt 128, 130 Pfd. 
211, 213 M., alt hel farbig 120 Ef). 217 M., per Tonne. Termine 
ohne Umſatz, April⸗Mai 215 M. B. Regultrungspreis 198 M. a 


Angekommene Fremde. 


KEILER’S HOTEL. Die Kaufl. Goldſtücker aus Liſſa, Möller 
aus Berlin, Fond aus Gneſen, Qultmann aus en Ro 
e 


N au Sälefinger aus Brrdiau. Bie f. Rlatom Roggen loko beſſer berahlt, nach Qnalität brachte 125 Pfd. 
2 10 k. DE BERLIN Di leite Ei 8 „n 1162 M., 128 Pfo. 164 M., 129 Pfo. 165 M. per Tonne und find 
HOTEL D N. Die Kaufleule Eiger aus Poſen, Bern 40 Tonnen verkauft. Termine ohne Angebot, April: Mei 155 M. G. 
ard aus Ratikor. Kıminst aus Thon. Rentier W odlewert aus]Regultrunge preis 152 M. — Ger ſte leco kleine 104 5 P., 106 7 
aliſch. Geſchäftofübrer Lange aus Danzig. Apotheker Gier kowskiſ Pfd. 136, 137 M. per Tonne bezahlt. — Rübſen loch brachten 
aus Gneſen. Rittergutsbeſ. Urbanowski aus Sobota. 44 Tonnen 310 M. per Tonne. Termine obne Angebot. Reauli⸗ 
GRAND HOTEL DE ERANOF. Die Rittergutsbeſitzer von rungsgreis 310 M. — Ra a loco ohne Angebot. Reaulirungtpreis 
Bieganski aus Potulica, Fürſt Sulkowski aus Reifen, Graf My⸗315 M. — Spirttus loko nicht gehandelt. 
cſelkki aus Polen. Graf Zoltowekt und Fam aus Czacz. 


Wei 


vermiſchtes. 


* Berlin, 26 November. An der hieſigen Wörſe iſt es bekannt⸗ 
lich una nach Schluß derſelben in der Garderobe zu ſkandalöſen 
* 


Telegraphiſche Nachrichten. 
Verſailles, 26 November. Die Nationalverſammlung verwarf 
mit 477 gegen 110 Stimmen das Amendement Naquet, für das Liſten⸗ 


Skrutinium. Gambetta vertheldigte das Amendement Jozon, welches 

Auftritten gekommen. Der Chef eines bedeutenden Bankhauſes war ; l f ri. 
feit längerer Zeit durch Bemerkungen eines nicht vereldeten Maklers] das Liſtenſkrutinium und die Wahl eines Deputirten von 75,000 ftatt 
ereizt worden. Geſtern kam der Letztere mit dem Vertreter jenes von 100,000 Einwohnern beantragt, und erklärte eine beſänftigende, 
Ban iers in Konflikt, weil er demſelben beleidigende Aeußerungen insſverſöhnliche Politit für nothwendig. Die Realifation derſelben ſei nur 
Geſicht warf. Der Bankier zog einen fogenannten Schlagring aus 
der Taſche und verſetzte dem Makler mehrere Schläge, welche, wie es 
heißt, arge Verwundungen deſſelben veranlaßten. Die zablreich An ⸗ 
audi En 0 19 5 Partei ri 8 Sieg 1 5 6 if zu einer 9 
vollſtändigen gerei, welche e as Einſchreiten der[ nungen des Landes und des Willens der Wähler feien. 8 en⸗ 
Sue d ART e b roche Baden em da 3 pad Meutinium alterire die Unabhängigkeit der —— N 
war zeſtern Abend Ne und hat beſchloſſen, den Vorfa der appellirt an das Zaſammengehen aller konſervativen Kräfte, welche 
Stagksanwaltſchaft mitzuteilen, ferner iſt den drei unmittelbar Be⸗ lebt getrennt, ſich auf legalem konſtitulionellem Wege vereinigen könn⸗ 
theiligten bis zu weiterer Entfbeidung der Börſenbeſuch nicht geſtattet. ten zur Vertheidigung der konſervativen Politik geſellſchaftlicher Prin⸗ 


durch Liſtenſkrutinium möglich; er fordert Aufklärungen über, die 
Regierungspolitik. Buffet erwiedert, er halte die Einzelwahlen auf⸗ 
recht, weil er wolle, daß die Wahlen der wahre Ausdruck der Geſin⸗ 


Zugleich fol der Antrag an das Handelsminiſterium gerichtet werden, sipten, die jetzt von denen angegriffen würden, die die Verfaſſung vom 


Die Befuzniß des Aelteſten⸗Kolle iums auf Ausſchließu a 
Börſe uam 5 n auf 5 Jahr zu Ba Kuna, Non 8 25. Februar votirten, fie aber jo interpretirten, daß Buffet ihnen nicht 


Aenderung der Statuten dabin eintreten, daß nicht Jeder, der ſich im beiftimmen könne. Das Amendement Jozon wurde ſchließlich mit | 
Beige der Ehrenxrechte b findet, zur Börfe zugelaſſen werden ſoll; 387 gegen 302 Stimmen verworfen. Die Sitzung wird vertagt. 
— — — — — — — — — —— • uꝗZ‚ . ——— — \ 
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